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Herren Landesklasse Gr. 4

TTV Zell II : TTF Neuhausen/F. II 
Sonntag, 30.10.2022, 14:30 Uhr

Weidenbach in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag beim Gastteam der TTF Neuhausen/F. II, als
Claudius Weidenbach das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TTV
Zell II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Landesklasse Gr. 4 musste der Heimverein in
seinem 6. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Claudius
Weidenbach, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3
Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Unglücklich waren Schum / Werlé in der Begegnung gegen Weidenbach / Kaczmarek,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Weidenbach / Kaczmarek endete. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten Bunz / Schmidtke letztlich parat, um Necker / Bechtel final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Drochner
/ Bogner mussten Walz / Fuchs Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verloren. Was ein Spielverlauf! Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die Gäste musste Philipp Schum derweil bei der 1:3-
Niederlage gegen Felix Necker in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von René Werlé gegen
Claudius Weidenbach, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten
konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Anschließend ging es beim Spielstand von 0:5 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Julian Bunz gewann derweil indes sein Spiel gegen
Sascha Bechtel sicher mit 11:9, 11:9, 11:5. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Yannis Kaczmarek
konnte Patrick Schmidtke anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich
Marco Walz und Jan Bogner, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Matthias Fuchs gegen Ulrich Drochner hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Claudius Weidenbach wurden dann Philipp Schum unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV Zell II am 12.11.2022 gegen den TGV Rosswälden
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.11.2022 gegen den TTC Aichtal versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Zell II

Doppel: Schum / Werlé 0:1, Bunz / Schmidtke 0:1, Walz / Fuchs 0:1 
Einzel: P. Schum 0:2, R. Werlé 0:1, J. Bunz 1:0, P. Schmidtke 0:1, M. Walz 0:1, M. Fuchs 0:1 

 TTF Neuhausen/F. II
Doppel: Necker / Bechtel 1:0, Weidenbach / Kaczmarek 1:0, Drochner / Bogner 1:0 
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Einzel: C. Weidenbach 2:0, F. Necker 1:0, Y. Kaczmarek 1:0, S. Bechtel 0:1, U. Drochner 1:0, J.
Bogner 1:0


